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Imkerliche Hinweise im Monat Juli
In den meisten Gegenden ist die Tracht Mitte des
Monats vorüber. Viele Imker glauben, wenn sie bis
August mit der Honigernte warten, könnten sie
noch zwei oder drei Gläser Honig mehr ernten. Das
Gegenteil ist jedoch der Fall. Ist die Tracht vorüber,
verbrauchen die Völker den eingetragenen Honig.
Meine Empfehlung lautet: eine Woche nach
Trachtende die Honigräume abräumen und den
Honig schleudern.

Jungvölker sollten weiterhin sorgfältig gepflegt
werden, was u.a. bedeutet, ihnen regelmäßig
Futterteig zu geben. Die Völker wachsen jetzt noch
bis in den August hinein. Auch in den Jungvölkern
sollen im Oktober 8.000 bis 10.000 Bienen
vorhanden sein, um ein sicheres Überwintern zu
garantieren.

Nach der letzten Honigernte können nun die
Wirtschaftsvölker varroabehandelt werden (siehe
Luxemburger Varroabehandlungskonzept für 2016).

Beie-Beroder Andreas Reichart
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Themen der August-Ausgabe 

der Beien-Zeitung 
• Programm des Lëtzebuerger Beiendag 2016

• Kalender und Couren

• Ein Australischer Imker erzählt

© Bour
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Beiendag 2016  – Am 9. Oktober im Müllerthal
Der Bienenverein Echternach in Zusammenarbeit mit dem Landesverband (FUAL)
lädt zum alljährlichen Bienentag ein. Dieser findet dieses Jahr im beschaulichen
Müllerthal am 9. Oktober statt. Anbei eine Kurzfassung des provisorischen Verlaufs.

Morgens beginnt der Tag mit der
Einweihung eines Bienenlehrpfades in
Waldbillig. Begrüßung, Mittagessen
sowie die nachmittäglichen Vorträge
finden aber an ein und demselben Ort
statt, nämlich an der „Heringer Mühle“
im Müllerthal.

Wasserfall am Schiessentümpel 
© ORT MPSL - Th. Bichler.de

Hallerbach Tal nahe Beaufort 
© ORT MPSL - Th. Bichler.de

Für Interessierte aus dem Ausland
weisen wir auf das Touristik- und
Erlebnisangebot im Müllerthal
ausdrücklich hin. Informationen
unter:

Office Régional du Tourisme
Région Mullerthal – Petite Suisse
Luxembourgeoise; B.P. 152; L-6402
Echternach
 +352 72 04 57 – 24
www.mullerthal.lu

Ein Verkaufsstand  mit Imkermaterial und –zubehör wird von der Firma Kusnierz 
(www.jardins.lu) auf dem Beiendag 2016 angeboten. 

http://www.apis.lu/
http://www.mullerthal.lu/
http://www.jardins.lu/


Beiendag 2016  - Das Programm

9:00 Treffpunkt in der Schule von Waldbillig mit Kaffe + Croissants

9:30 Einweihung des neuen Bienenlehrpfads der Gemeinde Waldbillig. Start der
Führung des etwa 4km langen Lehrpfades in Waldbillig bei der Schule mit
Erklärungen von Jean-Luc Schleich (Bürgermeister Gemeinde Waldbillig) und Marc
Thiel (Naturpark Mëllerdall). Wanderschuhe und an das Wetter angepasste Kleidung
nicht vergessen!

11:30 Treffpunkt in der Heringer Millen (Ortschaft Müllerthal): Ehrenwein wird von
der Gemeinde Waldbillig angeboten.

14:30 Ansprache Michel Weydert (Präsident Kantonalbienenverein Echternach).

14:45 Vortrag von Dr. Ulrich Hampl

“Blütennetze in Stadt und Land - das Netzwerk BlühendeLandschaft“

15:45 Vortrag von Marc Thiel

“Blühende Landschaften auch in Luxemburg?! Beispiele und
Erfahrungen aus der Praxis“

16:15 Ansprache von Jean-Paul Beck (Präsident FUAL) und den anwesenden
Ministern oder deren Vertretern.
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12:00 Essen auf der Heringer Millen. Für das Mittagessen werden wir später 
Information in der Beien-Zeitung veröffentlichen. http://heringermillen.lu/. 

August

Mo. 1. Praktesche Cours mam Beie-Beroder; Holdär, 18.30h KV Diekirch

September

Sa. 3. Anfängerkurs; 15.00-17.00h

3, Rue de Mondorf, Erpeldange (bei Bous)

KV Remich 

KV Grevenmacher

Do. 15. Prakteschen Cours „Auffüttern und Königinnenwechsel“, 

18.00h

KV Wiltz

Couren

http://www.apis.lu/


Hunneg Concours 2016
di bescht lëtzebuerger Hunneger

www.honeyshow.eu
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De Beieveräin Capellen organiséiert am November ee nationalen Hunnegconcours.
Matmaachen kann all Imker, dee Beien zu Lëtzebuerg stoen huet. Mat dësem
Concours wëlle mer d’Diversitéit an d’Qualitéit vum Lëtzebuerger Hunneg weisen,
an de Savoir-faire vun de beschten Imker belounen. D‘Hunneger wäerten als éischt
am Labo vum CARI an der Belsch analyséiert ginn. Bei der Dégustatioun évaluéiert
de Jury d’Hunneger dann op Ausgesinn, Geroch, Konsistenz a Geschmaach. De Jury
setzt sech zesummen aus Imker, Vertrieder vun der Marque nationale, Konsumenten
a Vertrieder vum Handel.

Matmaachen lount sech! D’Imker mat de beschten Hunneger kréien en Diplom
(Gold, Sëlwer oder Bronze). De “Prix du Jury” belount besonnesch gutt oder originell
Hunneger, an op all jonk Imker (déi zanter manner wi 3 Joer Beien halen) woart ee
“Prix d’encouragement”. Ënnert all Teilnehmer um Concours wäerten Akafsbongen
vun eise Sponsoren am Gesamtwert vun iwwert 1.500 Euro verloust ginn. Eise
Sponsoren am Viraus dofir ee grousse Merci!

Di feierlech Präisiwwerreechung mat Éierewäin ass de 25. November zu Kënzeg
(Clemency). Reglement a Formular fir d’Umellen kommen an d‘Beienzeitung vum
September. Di Dokumenter sinn awer och direkt disponibel um Internet op
www.honeyshow.eu.

Aschreiwen kann ee sech nach bis den 30 September.

http://www.apis.lu/


Druckfrisch – Neu auf dem imkerlichen Büchermarkt
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Thomas D. Seeley
Following the Wild Bees: The Craft and Science of 
Bee Hunting
184 Seiten, komplett englisch, ca. 50 Abbildungen
Princeton University Press; ISBN: 9780691170268
Hardcover für ca. 22,- EUR

© Princeton University Press

Gene Kritsky
The Tears of Re – Beekeeping in Ancient Egypt
160 Seiten, komplett englisch
Oxford University Press; ISBN: 978-0199361380
Hardcover für ca. 27,- EUR

© Oxford University Press

© Johns Hopkins University Press

Justin O. Schmidt
The Sting of the Wild  
257 Seiten, komplett englisch
Johns Hopkins University Press; 
ISBN 978-1421419282; Hardcover für $ 25,-

http://www.apis.lu/

